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Kabarett Konrad Beikircher

Die rheinische Neunte
Am 2. April 2008 um 20.00 Uhr im großen Kursaal
Gemünd.                                                 Seite 13

Theater 

„Kleine Eheverbrechen“
Am 13. März 2008 um 20.00 Uhr 
im großen Kursaal Gemünd Seite 13

Osterausstellung
Die Ausstellung ist noch bis 
zum 24. März 2008 täglich 
von 11.00 bis 17.00 Uhr 
im Haus des Gastes in Gemünd 
geöffnet.

Der Eintritt ist frei.

Frohe Ostern!



Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 02251–5063

Störungsdienst Gas 02251–7080 
oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Notruftafel

montags – mittwochs: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro und
Stadtkasse:

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung:

Pfarrämter und Kirchengemeinden
Schleiden

Pfarramt: St. Nikolaus – Gemünd Telefon: 02444–2322
Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden

St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218

Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–2 12
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
im Schleidener Tal Telefon: 02444–1400  
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218

Stiftung Evangelisches Alten- und Pflegeheim Gemünd

gepflegtGepfle
gt

Mobile Pflege
in gewohnter Sorgfalt

     
Wir p

flegen

  Sie auch Zuhause...

Tel.: 0 24 44 / 95 15 0 · Dürener Str. 12 · Gemünd
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Manchmal überschlagen
sich die Ereignisse: Gera-

de war die jüngste Bürger-
Info im Druck, in der ich noch
die konstant niedrigen Ar-
beitslosenzahlen von Schlei-
den erwähnte, da ereilte uns
die Hiobsbotschaft, daß die
Ardagh Glass, hier in Schlei-
den noch unter dem alten
Namen „Nienburger Glas“
oder „Rexam Glas“ bekannt,
ihr Schleidener Werk Ende
2008 schließen wird. 

Leider konnten auch die
gemeinsamen Anstrengungen
von Stadt-, Kreis- und Landes-
politikern hier keine Ände-
rung mehr herbeiführen. Da-
mit nicht genug: Die Anmel-
dung der Insolvenz der Hirsch
AG in derselben Woche war
die nächste Katastrophen-
meldung, die über uns her-
einbrach. 

An dieser Stelle weise ich
deshalb darauf hin, daß im
April eine Veranstaltung ge-
meinsam mit der Agentur für
Arbeit in Gemünd stattfinden
wird, in der versucht werden
soll, Kontakte zwischen Ar-
beitgebern unserer Region

und Arbeitslosen bzw. von
der Arbeitslosigkeit bedroh-
ten Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern herzustellen. Genau-
eres zu dieser Veranstaltung
wird noch rechtzeitig in der
Presse bekannt geben. Als
„Sofortmaßnahme“ haben wir
im Forum der Stadt Schleiden
www.schleiden.de/forum.php
einen Stellenmarkt eingerich-
tet, in dem Arbeit suchende
kostenlos ihr Gesuch auf-
geben können, Arbeitgeber
können hier ebenfalls kosten-
los Stellenangebote schalten. 

Wir hoffen mit den Be-
troffenen, daß möglichst
viele von ihnen schnell wie-
der eine neue Beschäftigung
finden. 

Noch ein Thema sollte
jedoch aus aktuellem Anlass
aufgegriffen werden: Wie in
der Presse berichtet wurde,
wurde das Schöneseiffener
Bürgerhaus, welches die Bür-
gerinnen und Bürger von
Schöneseiffen mit immenser
ehrenamtlicher Arbeit und
einem unbeschreiblichen Zeit-
und Materialaufwand gerade
hergerichtet hatten, ein

Opfer der Flammen. Ich bitte
daher herzlich alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, zu
prüfen, ob sie dem Bürger-
verein Schöneseiffen beim
Wiederaufbau behilflich sein
können. Ob durch verbilligte
Materialien, oder durch tat-
kräftige Hilfe beim Wieder-
aufbau, jede Hilfe ist will-
kommen. Interessierte melden

sich bitte bei mir oder beim
Ortsvorsteher von Schöne-
seiffen, Herrn Franz-Josef
Gehlen. Ich darf mich an die-
ser Stelle schon ganz herzlich
für Ihre Mithilfe bedanken. ■

Herzlichst, 
Ihr Ralf Hergarten

Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bürgerhausbrand
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Die Verbandsversammlung des Musikschulzweckverbandes
Schleiden hat am 03. Dezember 2007 gemäß § 94 GO über die
Jahresrechnung 2006 Beschluss gefasst und dem Verbandsvor-
steher vorbehaltlos und uneingeschränkt Entlastung erteilt. 

Die Jahresrechnung 2006 schließt wie folgt ab:

Soll-Einnahmen - Verwaltungshaushalt - 645.007,51 €
Soll-Einnahmen - Vermögenshaushalt - + 2.004,87 €
Summe Soll-Einnahmen 647.012,38 €

Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alter Kasseneinnahmereste 0,00 €

Summe bereinigte Soll-Einnahmen 647.012,38 €

Soll-Ausgaben - Verwaltungshaushalt - 645.007,51 €
Soll-Ausgaben - Vermögenshaushalt - + 2.004,87 €

Summe Soll-Ausgaben 647.012,38 €

Neue Haushaltsabgabereste 0,00 €
Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 €

Summe bereinigte Soll-Ausgaben 647.012,38 €

Etwaiger Unterschied

Bereinigte Soll-Einnahmen
Bereinigte Soll-Ausgaben (Fehlbetrag) 0,00 €

Schleiden, den 16. Januar 2008
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung
gez. Pracht

der Jahresrechnung des Musikschulzweckverbandes
Schleiden für das Haushaltsjahr 2006

Bekanntmachung

ALLE MARKEN
EINE WERKSTATT

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

· Reparaturen aller Marken

· Klimaservice

· Gebrauchtwagen

· Hol- und Bringservice

Oberstraße 77
53937 Schleiden-Dreiborn
Tel. 02485 436
info@kfz-heinen.de

Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 28. März 2000 (GV. NRW. S. 245), des § 18 Abs. 1
des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der
Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober 1979 (GV.
NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. März 2000
(GV. NRW. S. 245) und des § 6 der Satzung des Musikschul-
zweckverbandes Schleiden vom 26. Juli 1972 hat die Verbands-
versammlung des Musikschulzweckverbandes Schleiden am
03. Dezember 2007 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 wird im
Verwaltungshaushalt 
in der Einnahme auf 687.650,- €
in der Ausgabe auf 687.650,- €

im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 23.400,- €
in der Ausgabe auf 23.400,- €

festgesetzt.

§ 2

Kredite werden nicht veranschlagt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der
Haushaltssatzung des Musikschulzweckverbandes
Schleiden für das Haushaltsjahr 2008

Bekanntmachung
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§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dür-
fen, wird auf 105.000,- € festgesetzt.

§ 5

Die nicht durch sonstige Einnahmen gedeckten Ausgaben des
Zweckverbandes werden zu 75 Prozent nach der Durch-
schnittszahl der Schüler zum Stichtag 1. Oktober der dem
Haushaltsjahr vorhergehenden letzten 3 Jahre und zu 25
Prozent nach den Umlagegrundlagen der Kreisumlage des
dem Haushaltsjahr vorhergehenden Jahres auf die Verbands-
mitglieder verteilt. Der Hebesatz der Verbandsumlage wird

soweit die Umlage nach der Schülerzahl erhoben wird, auf
38,88373 € je Schüler,

soweit die Umlage nach den Steuerkraftzahlen und den
Schlüsselzuweisungen der Verbandsmitglieder erhoben wird,
auf 0,019017218 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 6

Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des
Haushaltsplanes.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008
wird hiermit bekanntgemacht. Der Landrat hat mit Verfügung
vom 03.01.2008 die Genehmigung gem. § 77 GO in
Verbindung mit § 19 Abs. 2 Satz 2 GkG erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO.NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn, dass

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntge-
macht worden ist,

der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet hat und

der Form- und Verfahrensmangel gegenüber dem Zweck-
verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den
Mangel ergibt.

Schleiden, den 16. Januar 2008
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung
gez. Pracht

Der Kreis Euskirchen beabsichtigt in der Stadt Schleiden die
Kreisstraße 26 von der L 15 bis zur Kreisgrenze (Düren) gemäß
§ 7 Abs. 2 Straßen- und Wegegesetz des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) einzuziehen. Diese Zuwegung erhält
in Folge der Einziehung der K 26 den Rechtscharakter eines
Privatweges. 

Die Absicht der Einziehung der im Plan gekennzeichneten
Flächen wird gemäß § 7 Abs. StrWG hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Der zugehörige Plan ist Bestandteil der
Einziehungsankündigung.

Gegen die beabsichtigte Einziehung können innerhalb von
drei Monaten nach der Bekanntgabe Einwendungen schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Bürgermeister der Stadt
Schleiden geltend gemacht werden.

Schleiden   
Der Bürgermeister Hergarten

der beabsichtigten Einziehung der Kreisstraße 26 –
in der Stadt Schleiden

Bekanntmachung

26. April 2008

5. Juli 2008

22. November 2008 

Termine für Samstagstrauungen 2008



Wahl der Jugendschöffen beim Amtsgericht
Schleiden für die Zeit von 2009 bis 2013

Bekanntmachung
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Der Rat der Stadt Schleiden hat in seiner Sitzung am 14.
Februar 2008 beschlossen, die Abrechnung der Kanalbenut-
zungsgebühren ab dem 1.1.2009 auf eine gesplittete Gebühr
(Schmutzwasser und Niederschlagswasser) umzustellen.

Wie bereits entsprechenden Presseveröffentlichungen zu ent-
nehmen war, hat das Oberverwaltungsgericht für das Land
Nordrhein-Westfalen (OVG NRW) mit Urteil vom 18. Dezember
2007 (Az.: 9 A 3648/04) entschieden, dass die Abrechnung der
Kosten der Regenwasserbeseitigung über den einheitlichen
Frischwasser-Maßstab, also Frischwasser gleich Abwasser,
unzulässig ist. Damit ist gerichtlich erstmalig und endgültig
klargestellt, dass jede Stadt oder Gemeinde in Nordrhein-
Westfalen verpflichtet ist, die Kosten der Regenwasserbeseiti-
gung über eine gesonderte Gebühr, also eine von der Schmutz-
wassergebühr getrennte Regenwassergebühr, abzurechnen.

Auch für die Stadt Schleiden bedeutet dieses Gerichtsurteil,
dass die Regenwassergebühr einzuführen ist. Hierfür sind
erhebliche Vorarbeiten notwendig (Ermittlung der bebauten,
überbauten und versiegelten Flächen; Ermittlung bzw. Auftei-
lung der Kostenanteile auf die Schmutz- und Niederschlags-
wasserkanalisation).

Zur Ermittlung der versiegelten Flächen werden im Laufe des
Jahres an alle Grundstückseigentümer Fragebögen versandt in
denen um Angabe der versiegelten Flächen auf Ihrem Grund-
stück gebeten wird. Hier darf ich schon vorab für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe bitten.

In den nächsten Tagen werden die Abgaben-/Gebühren-
bescheide 2008 zugestellt. Die Endfestsetzung der Kanalbe-
nutzungsgebühren für das Jahr 2007 und die Vorausleistun-
gen für 2008 werden hierin, wie bisher, noch auf der Grund-
lage des Frischwasserbezuges berechnet.

Weil dieser Maßstab aus den genannten Gründen geändert
werden muss, eine Umstellung auf die gesplittete Gebühr
jedoch eine Vorlaufzeit von ca. einem Jahr erfordert, ergehen
die Abgaben-/Gebührenbescheide 2008 in Bezug auf die
Kanalbenutzungsgebühren unter dem Vorbehalt der Nach-
prüfung. Dies bedeutet, dass nach Rechtskraft der Urteils der
Oberverwaltungsgerichtes NRW und nach der satzungsrecht-
lichen Einführung einer gesonderten Regenwassergebühr in
der Stadt Schleiden alle Gebührenbescheide in Bezug auf die
Kanalbenutzungsgebühren neu berechnet und festgesetzt
werden.

Ich möchte ausdrücklich erwähnen, dass die gesonderte
Regenwassergebühr keine zusätzliche Gebühr darstellt, son-
dern das zukünftig die Kosten der Regenwasserbeseitigung
über einen anderen Verteilungsschlüssel abgerechnet werden
und deshalb die Schmutzwassergebühr der Höhe nach sinken
wird. Über den Fortlauf, insbesondere die Fragebogenaktion
zur Selbsterhebung, werde ich Sie rechtzeitig informieren.
Sollten jedoch jetzt schon Fragen auftreten steht Ihnen mein
Mitarbeiter Herr Sitta telefonisch (02445–89 214) oder wäh-
rend der Servicezeiten im Rathaus (Zimmer 214) gerne zur
Verfügung.

Schleiden   
Der Bürgermeister Hergarten

Einführung einer gesonderten Regenwassergebühr

Bekanntmachung

Die Wahl der Jugendschöffen endet mit Ablauf des
Geschäftsjahres 2008. Für die danach folgenden Geschäfts-
jahre 2009 bis 2013 (5 Jahre) sind daher neue Vorschläge zu
machen. Seitens der Stadt Schleiden sind für den Amtsbezirk
Schleiden jeweils drei Frauen und drei Männer vorzuschlagen.
Die vorgeschlagenen Personen sollen erzieherisch befähigt
und in der Jugenderziehung erfahren sein.

Wer an dieser Tätigkeit Interesse hat, setzt sich bitte mit 
dem Fachbereich 2, Ordnung, Herrn Eddi Döpper, Zimmer 126,
Telefon: 02445–89-126 in Verbindung.

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 

18. März 2008

im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2–4, Zimmer
011, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 und von 13.30 bis 15.30
Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung
durch. Die Termine für nachmittags können unter Telefon:
02445–89125 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Renten-
versicherung durchgeführt, d.h. neben der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland (ehemals LVA) auch für
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals BfA), Knappschaft, Seekasse oder Bundesbahn-
versicherungsanstalt.

Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutz-
rechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine
Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die
Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Rentensprechtag in Schleiden

www.schleiden.de
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Bekanntmachung

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 29. April 2003 (GV. NRW. S. 254), der §§ 3 und 4
des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (Straßen-
reinigungsgesetz NW –StrReinG NW–) vom 18. Dezember 1975
(GV. NW. S. 706, 1976 S. 12), zuletzt geändert am 25. Novem-
ber 1997 (GV. NW. S. 430) und der §§ 4 und 6 Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG)
vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 5. April 2005 (GV. NRW. S. 274) und
Verordnung vom 28. April 2005 (GV NRW S. 488), hat der Rat
der Stadt Schleiden am 14. Februar 2008 folgende XI. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren vom 13. Dezember 1994, zuletzt geän-
dert durch Satzung vom 3. November 2006, beschlossen:

Artikel I

§ 2 Absatz 5 der Satzung wird geändert und erhält folgende
Fassung:

„(5) Für die Winterwartung der Fahrbahn beträgt die
Benutzungsgebühr jährlich je m Grundstücksseite (Absätze 1
bis 3) 1,85 Euro.

Artikel II

Die vorstehende XI. Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren tritt rückwir-
kend zum 1. Januar 2008 in Kraft.

Schleiden, den 15. Februar 2008
Der Bürgermeister Hergarten

XI. Satzung zur Änderung der Satzung über die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
(Gebührensatzung zur Straßenreinigungssatzung)
vom 15. Februar 2008

Gemäß § 35 Abs. 1 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 16. September 1997 in der derzeit gültigen Fassung
darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Parla-
ments- und Kommunalwahlen oder unmittelbare Wahlen von
Bürgermeister sowie Landrat in den sechs der Wahl vorange-
henden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über folgende
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestim-
mend ist:
1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift

Gemäß § 35 Abs. 2 des Meldegesetzes dürfen Auskünfte nach
Maßgabe des Absatzes 1 im Zusammenhang mit Volksbegehren
und Volksentscheiden sowie mit Bürgerentscheiden den
Antragstellern und Parteien erteilt werden. Die Auskünfte
dürfen bei Volksbegehren vom Tage der Veröffentlichung der
Zulassung der Listenauslegung bis zum Ablauf der Eintra-
gungs- oder Nachfrist und bei Volksentscheiden vom Tage der
Veröffentlichung des Abstimmungstages bis zum Tag vor dem
Abstimmungstag gegeben werden. Bei Bürgerentscheiden
dürfen die Auskünfte vom Tage der Entscheidung, nach der
einem zulässigen Bürgerbegehren nicht entsprochen wird, bis
zum Tag vor dem Abstimmungstag gegeben werden.

Gemäß § 35 Abs. 3 des Meldegesetzes darf die Meldebehörde
Mitgliedern parlamentarischer und kommunaler Vertretungs-
körperschaften sowie Presse und Rundfunk eine Melderegister-
auskunft über Alters- (jeder Geburtstag ab 70 Jahre) und Ehe-
jubiläen (verheiratet seit mindestens 50 Jahren) von Einwoh-
nern nach deren Einwilligung erteilen. Die genannten Aus-
künfte dürfen sich nur beziehen auf:
1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift
4. Tag und Art des Jubiläums

Gemäß § 35 Abs. 4 des Meldegesetzes darf die Meldebehörde
den Adressbuchverlagen Auskunft zum Zweck der Veröffent-
lichung in gedruckten Adressbüchern über sämtliche Einwohner,
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, nach deren Einwilli-
gung erteilen, über
1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift

Gemäß § 35 Abs. 6 des Meldegesetzes haben die Betroffenen
das Recht, der Weitergabe ihrer Daten nach den Absätzen 1
und 2 zu widersprechen. Auf das Widerspruchsrecht sowie auf
das Erfordernis der Einwilligung nach den Absätzen 3 und 4
wird hiermit hingewiesen. Der Widerspruch bzw. die Einwilli-
gung ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der
Stadt Schleiden, Bürgerbüro, Zimmer 006, Blankenheimer
Straße 2–4, 53937 Schleiden einzureichen.

Schleiden, den 30. Januar 2008
Der Bürgermeister Hergarten

Auskünfte aus dem Melderegister im Zusammen-
hang mit Parlaments- und Kommunalwahlen sowie
Volksbegehren, Volksentscheide, Bürgerentscheide,
Adressbuchverlage und Auskünfte aus dem 
Melderegister bei Alters- und Ehejubiläen

Bekanntmachung

N A C H R U F
Am 20. Januar 2008 verstarb

das ehemalige Mitglied des Rates der Stadt Schleiden
und ehemaliger Ortsvorsteher von Wolfgarten

Herr Rüdiger Altenhofen
aus Wolfgarten

Als Mitglied im Schleidener Stadtrat in der Zeit von 
1982 bis 1984 sowie als Ortsvorsteher von Wolfgarten in 
der Zeit von 1975 bis 1989 und als Mitglied in mehreren
Ausschüssen hat er sich uneigennützig für die Belange 

der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Schleiden trauern um ihn 
und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Ralf Hergarten Marcel Wolter

Bürgermeister Allgemeiner Vertreter
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über die Ermittlung von Bodenrichtwerten 
für baureifes Land und für landwirtschaftliche
Nutzflächen

Bekanntmachung

Nach § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches und der Gutachteraus-
schussverordnung NRW vom 23. März 2004 (GV NRW 2004 
S. 146, geändert am 10.01.2006) wurden zum Wertermittlungs-
stichtag 01. Januar 2008 für den Bereich des Kreises Euskirchen
Bodenrichtwerte für baureifes Land und für landwirtschaftli-
che Nutzflächen, sowie sonstige für den Grundstücksmarkt
und für Wertermittlungen erforderliche Daten ermittelt und
in Bodenrichtwertkarten eingetragen bzw. in den Grund-
stücksmarktbericht übernommen. Grundlage hierzu war die
Kaufpreissammlung. Unterstützend wurden sonstige Daten
sowie örtliche Ermittlungen herangezogen.

Bodenrichtwerte sind für lagetypische Grundstücke zu ermit-
teln, deren maßgebliche wertbestimmende Merkmale wie 
z. B. Entwicklungszustand, Erschließungszustand, Art und Maß
der baulichen Nutzbarkeit sowie Zuschnitt hinreichend festge-
legt sind (Richtwertgrundstück).

Die Ermittlung der Bodenrichtwerte und der sonstigen erfor-
derlichen Daten erfolgte in der Zeit vom 12.02. bis 14.02.2008.

Die Bodenrichtwertkarten und der Grundstücksmarktbericht
werden in der Zeit vom 17. März 2008 bis einschließlich 17.
April 2008

in der

Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstücks-
werte im Kreis Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32
(Kreishaus), Zimmer A 109 und A 110

während der Servicezeiten (montags bis donnerstags von
8.30 bis 15.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr) öffentlich
ausgelegt.

Im Übrigen kann jeder während der Servicezeiten in der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses Bodenrichtwert-
karten und den Grundstücksmarktbericht einsehen.

Vorsitzendes Mitglied 
gez. Stolze

Osterputz in Schleiden am 
8. März 2008

Zum dritten Mal wird in Schleiden zum gemeinsamen
Saubermachen aufgerufen. Für die Müllsammelaktion

trifft man sich am Glockenspiel in der Stadtmitte, wo den
Helfern Müllsäcke und Greifzangen verteilt werden. Die
Einteilung der Sammelgebiete erfolgt vor Ort. Nach der
Aktion wird noch eine Suppe im Feuerwehrgerätehaus,
Poensgenstraße gereicht. Die Helfer sollten wetterfeste
Kleidung und Arbeitshandschuhe selber mitbringen. 

Ort und Uhrzeit: Schleiden, Glockenspiel Stadtmitte, 9.00 Uhr

www.schleiden.de
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Aufgrund der großen Nach-
frage wurde das Werbe-

flächen-Kontingent in der 3-
fach-Turnhalle am Städtischen
Gymnasium erweitert. Insge-
samt stehen an den beiden
Kopfseiten weitere 36 Werbe-
tafeln zur Verfügung. Die
Werbetafeln haben eine
Größe von 3,00 x 1,25 m und

werden von der Stadt Schlei-
den angeschafft. Für den
Druck ist der Werbepartner
selbst verantwortlich. Es wird
ein 5-Jahres-Vertrag geschlos-
sen, wonach sich die jährli-
chen Kosten auf 250,00 Euro
belaufen. Die Werbeeinnah-
men werden ausschließlich
zur Sanierung bzw. Moderni-

sierung der 3-fach-Turnhalle
eingesetzt, sodass die Werbe-
partner wesentlich zur Ver-
besserung der Sporthalle bei-
tragen. Für weitere Fragen
steht Ihnen der Hausmeister
des Gymnasiums Schleiden,
Herr Jochen Wiesen unter
02445–8509856 oder 0160–
99876779 zur Verfügung.    ■

Neue Werbeflächen in der Turnhalle 



Seite 10 Bürger-Info aktuell –  1. März 2008

Großer Terminkalender

01.03.2008 Radtouren mit dem Mountainbike 
08.03.2008 Veranstalter: RSV Eifelgold 
15.03.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, 
22.03.2008 Autohaus Cremer, 
29.03.2008 14.00 Uhr 

01.03.2008 Rangertreffpunkt Gemünd 
08.03.2008 Die Tour führt Sie auf verschlungenen Pfaden durch
15.03.2008 die Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters. Nicht
22.03.2008 für Kinderwagen geeignet! 
29.03.2008 Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 
10.30–13.30 Uhr 

01.03.2008 Dartturnier – 501 Master-Out
Startgeld 7,00 Euro, 100 Prozent 
Ausschüttung des Startgeldes von Platz 1–3 
Veranstalter: Dart Gemeinschaft 2006 
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, 
Gaststätte Blankenagel, 16.45 Uhr 
Weitere Infos: 0151–56501864

01.03.2008 Nordic-Walking 
08.03.2008 ca. 1–1,5 Stunden unter Leitung von Frau Eva Kirch 
15.03.2008 Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
25.03.2008 Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Weihermühle an

der B 256, 14.00 Uhr 

02.03.2008 Rangertour – Vogelsang-Wollseifen-Route 
09.03.2008 Ranger begleiten Sie von Vogelsang aus durch natu
23.03.2008 nahe Wälder zur Wüstung Wollseifen. Die Tour ist
30.03.2008 ca. 6,5 km lang, dauert ca. 3 Stunden und ist für

Kinder geeignet. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Herhahn-Morsbach, Vogelsang, Forum
am Adlerhof, 13.00–16.00 Uhr 

04.03.2008 Nordic-Walking für Fortgeschrittene 
11.03.2008 Für Teilnehmer mit Grundkenntnissen der 
18.03.2008 NW-Technik. Die Gehzeit beträgt je nach Strecke 
22.03.2008 ca. 1–1,5 Stunden.
25.03.2008 Veranstalter: Oswald Weimbs 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 19.00 Uhr 
Info und Anmeldung: 02444–1822 

05.03.2008 Wechseljahre 
Irene Scholtysik, Heilpraktikerin 
Veranstalter: Kneipp Schleidener Tal e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 
19.00–20.00 Uhr 
Weitere Infos: 02443–48809

05.03.2008 Vorbereitungskurs auf den Kindergarten 
12.03.2008 Für Kinder ab zwei Jahre. 
19.03.2008 Veranstalter: DRK-Familienbildung 
26.03.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, DRK KiTa und

Familienzentrum, Am Kreuzberg 36, 14.30–16.30 Uhr 
Anmeldung: 02444–1386 Frau Ritzeler 

06.03.2008 Seniorenwanderung 
13.03.2008 Gäste sind herzlich willkommen! 
20.03.2008 Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
27.03.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 14.00 Uhr 

08.03.2008 Großer Flohmarkt 'Rund ums Kind' 
Kinderkleidung- und Spielzeugbörse 
mit gemütlichem Imbiss. 
Veranstalter: Kath. Kindergarten St. Nikolaus 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kath. Kindergarten 
St. Nikolaus, Müsgesauel, 11.00 - 14.00 Uhr 
Anmeldungen: Frau Kirch 02444–2700 

08.03.2008 Siegerehrung der 25. Stadtmeisterschaft 
im Kegeln in Bronsfeld 
Ort & Uhrzeit: Bronsfeld, Gasthof zum Eifelblick, 
20.00 Uhr 

08.03.2008 Uwe und Kinder 
Uwe Reetz liest aus seinem neuen Buch vor! 
Veranstalter: Stadtbibliothek Schleiden 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Stadtbibliothek, 10.30 Uhr 
Weitere Infos: 02445–911637, bibliothek@schleiden.de

09.03.2008 Briefmarken-Tauschtag 
Veranstalter: Briefmarken-Sammler Verein Kall e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Hotel Katharinenhof, 
9.30 Uhr 

09.03.2008 Diavortrag - Pilgern auf dem Jakobsweg 
Mit dem Postschiff der Hurtigruten. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, 15.00–18.00 Uhr 
Weitere Infos: Info: 02444–2011 

09.03.2008 Tageswanderung von sechs Stunden 
Perlenbach · Monschau · Belgenbachtal · Widdau ·
Höfen · Perlenbach, mittags Einkehr im Gasthaus
Küpper in Widdau Wanderführerin: Ulla Wiesen 
Veranstalter: Eifelverein OG Dreiborn 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim
Dreiborn, 9.30 Uhr 

Tragen Sie Ihre Veranstaltung direkt online im Veranstaltungskalender auf www.schleiden.de ein. Ein Online-Formular in der
Rubrik „Aktuelles“ ermöglicht, dass Sie Ihre Veranstaltungstermine direkt in die Datenbank eintragen können. Nach Über-

prüfung wird die Veranstaltung freigeschaltet. Alle dort eingetragenen Veranstaltungen erscheinen automatisch in der „Bürger-
Info aktuell“ und im 3-monatigen Veranstaltungskalender des Nationalpark-Tores Gemünd. 

Autohaus Kühn GmbH & Co. KG

Herm.-Kattwinkel-Platz 7

53937 Schleiden-Gemünd

Telefon (0 24 44) 22 12

Umrüsten auf

AUTOGAS
Geld sparen ab dem ersten Kilometer!Kurgartenstraße 1–3 · 53937 Gememünd · Fon: 02444–912071

www.steps-tanzschule.de

ab März

Paartanzkurse!
NEUE



Seite 11Bürger-Info aktuell –  1. März 2008

Großer Terminkalender

09.03.2008 22. Kindersachen-Flohmarkt 
Veranstalter: Pfarrgemeinde St. Philippus und Jakobus 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Franziskushaus, Klosterplatz,
14.00–17.00 Uhr 
Weitere Infos: Gabi Kupp 02445–8174 

13.03.2008 Kleine Eheverbrechen 
Grenzlandtheater Aachen
Stück von Eric-Emmanuel Schmitt
Veranstalter: Theaterfreunde Schleidener Tal e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20.00 Uhr 
Weitere Infos: 02444–2011, touristik@schleiden.de 
siehe auch Artikel auf Seite 13

15.03.2008 Polizei- und Bürgerfest 
Ort: Gemünd, Großer Kursaal 
Info-Telefon: 02251–7992696 

16.03.2008 Monschau und Brauereigeschichte 
Halbtagswanderung bei Monschau mit Besuch des
Brauerei-Museums (Eintritt) und Einkehr im Brauhaus.
Wanderzeit ca. 2 Stunden. An- und Abfahrt mit PKW.
Anmeldung erforderlich bis Samstag, 8. März 2008. 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13.30 Uhr 
Anmeldung: 02445–8025 Lieselotte Wahl)

18.03.2008 Lichtbildervortrag – Besinnliches zur Karwoche 
Veranstalter: Seniorenclub Gemünd der kath. und
evgl. Kirchengemeinde 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kath. Pfarrheim neben der
Kirche, 14.30 Uhr 

20.03.2008 Außendienststelle des Kreisjugendamtes für den
Stadtbereich Gemünd und Herhahn 
Veranstalter: Jugendamt Euskirchen 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, DRK KiTa und
Familienzentrum, Am Kreuzberg 36, 9.00–11.00 Uhr 
Weitere Infos: Anmeldung: 02444–1386, 
Frau Kastenholz-Kier 

20.03.2008 ElBa-Kurs, Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr 
Veranstalter: DRK-Familienbildung 
Ort: Gemünd, DRK KiTa und Familienzentrum, 
Am Kreuzberg 36 
Anmeldung: 02444–1386, Frau Wollgarten 

21.03.2008 Von A wie Ameise bis Z wie Zitronenfalter – 
Spielend den Nationalpark entdecken 
Bei diesem Walderlebnis für Groß und Klein werden
die kleinen Geheimnisse am Wegesrand gelüftet und
mit kleinen Hilfsmitteln der Nationalpark untersucht. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 
14.30–17.00 Uhr 
Weitere Infos: Anmeldung: 02444–2011 

23.03.2008 Kutschfahrt über die Dreiborner Hochfläche 
Rollstuhlgerecht!
Ab Adlerhof über Walberhof bis Wollseifen.
Zusätzliche Fahrt um 16.00 Uhr möglich, 
wenn mindestens 8 Personen mitfahren. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Herhahn-Morsbach, Vogelsang,
Adlerhof, 11.00 Uhr und 13.30 Uhr 

25.03.2008 Hermann-Josef-Dienstag in Steinfeld 
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Olef/Nierfeld 
Ort & Uhrzeit: 8.10 Uhr ab Nierfeld / 8.15 Uhr ab Olef

27.03.2008 Wanderung bei Herhahn 
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Olef/Nierfeld 
Ort & Uhrzeit: 14.00 Uhr ab Nierfeld / 
14.05 Uhr ab Olef 

28.03.2008 Baumfreunde und Zauberkräuter – Entdeckt die
Pflanzenwelt des Nationalparks 
Wie spannend es sein kann, sich mit unseren
Waldpflanzen zu beschäftigen, erfahrt Ihr auf 
diesem kleinen Waldspaziergang. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 
14.30–17.00 Uhr 
Weitere Infos: Anmeldung: 02444–2011 

29.03.2008– Antik- und Edeltrödelmarkt in Gemünd
30.03.2008 Veranstalter: Oliver Gelhausen 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 
Samstag: 10.00–17.00 Uhr / Sonntag: 11.00–18.00 Uhr 
Info-Telefon: 0173–4120096 

30.03.2008 Nationalparktreff Dreiborn – Über Pfützen und
Tümpel – Auf der Spur von Frosch und Kröte 
Die Teilnehmer werden gebeten Ferngläser 
(soweit vorhanden) mitzubringen! 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Wanderparkplatz Gaststätte
Kaspar, 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

Aufruf
Der Verein zur Förderung der Partnerschaft Pont-L’ Abbé –
Schleiden  feiert vom 1. bis 4. Mai 2008 das dreißigjährige
Jubiläum der Städtepartnerschaft zuwischen Pont-L’Abbé
und Schleiden.
Wer Zeitungsausschnitte bzw. Fotos  aus den 30 Jahren
Partnerschaft hat, und diese zu Präsentationszwecken
anlässlich der Feierlichkeiten zur Verfügung stellen möchte,
melde sich bitte bei
Norbert Niebes; 53937 Schleiden, Prümer Straße 21; 
Telefon: 02445–911233 oder
Gregor Scheld; 53937 Schleiden; Prümer Straße 5; 
Telefon: 02445–8247.
Die Unterlagen werden nach Sichtung selbstverständlich 
an die Eigentümer zurückgegeben.                Vielen Dank!



Trotz der grassierenden
Erkältungswelle kamen

viele Blutspender zum ersten
Termin im Kurhaus Gemünd:
Schleidens Bürgermeister
Ralf Hergarten war einer der
204 Freiwilligen, die sich von
den erfahrenen Punkteuren
des Roten Kreuzes „anzap-
fen“ ließen. 

„Bei den Terminen im 
vergangenen Jahr waren es
meist 150 bis 190 Spender,
das Kurhaus hat sich optimal

bewährt“,

berichtete Andreas Pawlak,
Vorsitzender des Rotkreuz-
Ortsvereins Schleiden-
Gemünd. Das neue Blut-
spende-Team unter Leitung
von Helga Hansen habe
damit die „Feuerprobe“ be-
standen und von den Blut-
spendern viel Lob bekom-
men. Hansen: „Viele haben
gesagt, sie seien begeistert
über das Ambiente hier.“
Besonders gefreut hat die
Rotkreuzler, dass 24 Spender
zum ersten Mal den Ärmel
für den lebensrettenden Ader-

lass aufgekrempelt ha-
ben. Bürgermeister
Hergarten gab bei
der Blutspende
noch einen Tipp
für alle, die sich
bisher vor Spritzen
und Nadeln scheu-
en: „Das Team des

Blutspendedienstes
macht das so gut, da ver-

liert man die Angst vor dem
Pieks ganz schnell!“ Unter

www. schleiden.de  können
die nächsten Blutspendeter-

mine auch im Internet einge-
sehen werden.                     ■
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Blutspendetermin im Kurhaus in Gemünd

Bürgermeister Ralf Hergarten bei der Blutspende 
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Theater – „Kleine Ehever-
brechen“ am 13. März 2008
um 20.00 Uhr im großen
Kursaal Gemünd

Gilles, seit 15 Jahren mit
Lisa verheiratet, hat nach

einem Unfall sein Gedächtnis
verloren. Als beide nach dem
Krankenhausaufenthalt wie-
der nach Hause kommen,
kann sich Gilles offensichtlich
an nichts mehr erinnern.

Mühsam versucht Gilles
mit Hilfe von Lisa, sein frühe-
res Leben zu rekonstruieren:
Ist dies wirklich seine Woh-
nung und Lisa seine Frau?
Und wie war ihre Ehe? Liebt
sie ihn noch und er sie? Wer
ist sie und wer er?

Lisa fängt an, von ihrem
gemeinsamen Leben zu er-
zählen, zeigt ihm Bilder und
die Romane, die er, der Krimi-
nalautor, geschrieben hat.
Aber Gilles bleibt unsicher,
befürchtet, dass Lisa ihm
seine „dunklen Seiten” ver-
schweigt. Vielleicht sogar
den Grund dafür, dass sein
Gedächtnis sich an nichts

mehr erinnern will...
Ein spannender Schlagab-

tausch zwischen zwei Men-
schen, die sich nach einer
langjährigen Ehe wieder neu
entdecken müssen. Überra-
schungen inklusive.

Eintritt: 14,00 Euro
17,50 Euro
20,00 Euro

Kabarett Konrad Beikircher –
Die rheinische Neunte am 
2. April 2008 um 20.00 Uhr
im großen Kursaal Gemünd

Der Katholik hat es gut:
zum einen, weil ihm für

alle möglichen Malaisen im
Leben ein Heiliger zur Ver-
fügung steht, zum anderen,
weil es mit dem Südtiroler
Kabarettisten Konrad Beikir-
cher jemanden gibt, der ihm
erklären kann, was es mit der
Religion im Allgemeinen und
deren Segnungen im Spezi-
ellen auf sich hat. „Die rhei-
nische Neunte“ heißt das
neue Programm des „Exilan-
ten“, mit dem er ein so amü-

santes wie anregendes Stück
hiesiger Kulturgeschichte auf
die Bühne bringt.

Angefangen von Ludwig
van Beethoven, von dessen
Kindheit in Bonn man aller-
hand Wissenswertes erfährt,
über die Beerdigungs-Prakti-
ken im Mittelalter („kochen,
pökeln und in Ochsenleder
einnähen“) bis hin zu einer
Wallfahrt in diesen Tagen –
der Bogen, den Beikircher
schlägt, reicht von der Ver-
gangenheit bis in die Gegen-
wart, eine Art geistiger Spring-
prozession: zwei Schritte nach
vorn, drei zur Seite und wie-
der zurück. Im Singsang-
Idiom des Rheinländers trägt
der fleißige Archivar vor, was
er über die zweifellos ausge-
prägten Fähigkeiten des
Rheinländers beim Maggeln
und Schmuggeln herausge-
funden hat, wieso dieser an
der Front nie in die erste
Reihe gestellt wurde und wie
es kam, dass nach dem Krieg
ein ganzes Dorf an der
Grenze zu Belgien vor den
Kadi musste.

Angereichert mit jeder
Menge Anekdötchen, ent-
wickelt Beikircher nach einer
kurzen Aufwärmphase ein
belebendes Szenario aus
Fakten und Fiktionen, vom
Hölzchen auf Stöckchen kom-
mend, verliert er gleichwohl
nicht den roten Faden aus
dem Auge: „unser Ludwig“,
den großen Sohn Bonns und
dessen familiäres Umfeld. Ein
Programm, in dem Geschichte
und Geschichten unterhalt-
sam verpackt werden - und
das damit dem aufmerksa-
men Zuhörer einen Abend
beschert, der gleichermaßen
zum Lachen, Sinieren und
herzlichen Beifall animiert.

Eintritt: 17,50 Euro
19,50 Euro
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Frau Gertrud Gerhards, Harperscheid , Sievertsstraße 13,
zum 82. Geburtstag am 01.03.2008

Frau Irmgard Keller, Gemünd, Bergstraße 8, 
zum 70. Geburtstag am 06.03.2008

Herrrn Franz Berners, Gemünd, Urftseestraße 7,
zum 87. Geburtstag am 08.03.2008

Frau Franziska Kirch, Morsbach, Morsbach 46,
zum 80. Geburtstag am 08.03.2008

Frau Theresia Lesch, Gemünd, Urftseestraße 36,
zum 72. Geburtstag am 08.03.2008

Herrn Egon Jerschke, Gemünd, Tannenweg 3,
zum 71. Geburtstag am 10.03.2008

Herrn Werner Steffen, Schöneseiffen, Schöneseiffen 2B,
zum 74. Geburtstag am 14.03.2008

Herrn Bernhard Möres, Schöneseiffen, Zum Knopp 14,
zum  71. Geburtstag am 15.03.2008 

Frau Berta Sommer, Gemünd, Dürener Straße 12,
zum 84. Geburtstag am  21.03.2008

Herrn Bruno Ix, Dreiborn, Wollseifener Straße 10,
zum 72. Geburtstag am 21.03.2008

Herrn Heinrich Hermanns, Dreiborn, Holter 7
Zum 72. Geburtstag am 22.03.2008

Frau Hedwig Lorbach, Schleiden, Am Hähnchen 36,
zum 73. Geburtstag am 23.03.2008

Frau Petronella Esch, Herhahn, Römerstraße 34,
zum 79. Geburtstag am 26.03.2008

Herrn Hans Kleinmeyer, Schleiden, Unterm Dorf 12,
zum 73. Geburtstag am 27.03.2008

Frau Hedwig Gehlen, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 9,
zum 77. Geburtstag am 28.03.2008

Herrn Walter Jöbges, Harperscheid, Sievertsstraße 20,
zum 72. Geburtstag am 28.03.2008

Herrn Otto Rodenbüsch, Broich, Broich 11,
zum 84. Geburtstag am 29.03.2008

Frau Hildegard Klein, Gemünd, Schlehenweg 4,
zum 83. Geburtstag am 30.03.2008

Frau Gertrud Weimbs, Gemünd, Dreiborner Straße 6,
zum 75. Geburtstag am 30.03.2008

Frau Franziska Zimmermann, Schleiden, Vorburg 16,
zum 73. Geburtstag am 31.03.2008

Wir gratulieren

Großveranstaltungen im Kursaal Gemünd

Kartenvorverkauf:
Nationalpark-Tor Gemünd 
Kurhausstraße 6
53937 Schleiden
Telefon: 02444–2011
touristik@schleiden.de
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Von der Vision zur Wirklichkeit: 

Aktiver Klimaschutz

Als Fachbetrieb für kreative Badgestaltung, innovative Heiztechnik  und moderne Sanitärsysteme ist Haustechnik Berners aus 
Bronsfeld seit mehr als 35 Jahren in der Region bekannt und zählt zu den führenden Unternehmen.

„Zuverlässigkeit, Qualität, Fairness im gegenseitigen Miteinander, Ehrlichkeit, Freundlichkeit sowie Achtung vor Mensch und 
Umwelt sind unverzichtbare Grundwerte unseres Handelns nach außen und innen“ erklärt uns Manfred Berners, Geschäftsführer 
des modernen Handwerksbetriebes. 

Aktiver Klimaschutz
Der Klimawandel beschäftigt derzeit alle.  Der Kollaps unserer Atmosphäre und unserer Umwelt droht. Dem kann jeder 
entgegenwirken, in dem z. B. die Sonne als kostenlose Wärmequelle genutzt wird. Solarthermie kann in Verbindung mit guter 
Wärmedämmung langfristig rund 50 Prozent des Energiebedarfs für Warmwasser und Heizung decken. „Und bei den heutigen 
Energiekosten machen sich innovative Solarheizsysteme wie der SolvisMax innerhalb weniger Jahre bezahlt“, erklärt Helmut 
Jäger, Geschäftsführer des Solar- und Heiztechnikproduzenten Solvis.

Wer einen Blick auf die Dachlandschaft wirft, erkennt schnell, dass in vielen Häusern noch reichlich Potenzial steckt, um Energie 
zu sparen und den Ausstoß von Klimagasen zu senken. Schon zehn Quadratmeter Solar-Kollektoren auf dem Dach genügen, um 
20 bis 30 Prozent des Wärmebedarfs für Heizung und Warmwasser eines Einfamilienhauses zu decken. Mit einem modernen 
Solarheizsystem lassen sich pro Quadratmeter Kollektorfläche auf dem Dach jährlich mehr als 50 Liter Öl sparen.

Wer jetzt modernisiert, senkt nicht nur die Heizkosten um bis zu 50 Prozent, sondern steigert zudem den Wiederverkaufswert 
seines Hauses – denn moderne Heiztechnik wertet die Beurteilung im Energie-Bedarfsausweis ab 2008 deutlich auf. 
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) unterstützt die Umrüstung auf ein modernes Solarheizsystem mit günstigen Krediten. 

Förderung um 50 Prozent erhöht: Sonne & Holz
Mit um 50 Prozent erhöhten Zuschüssen im Marktanreizprogramm will die Bundesregierung dem Absatzrückgang bei Solar- 
und Holzheizanlagen begegnen. Eigenheimbesitzer bekommen nun für ihre Solarwärmeanlage eine Investitionsbeihilfe von 
60,- Euro je Quadratmeter Kollektorfläche. Für die kombinierte Solaranlage mit Heizungsunterstützung erhalten Sie 105,- Euro 
je Quadratmeter Kollektorfläche. Bei gleichzeitigem Austausch des alten Heizkessels gegen einen modernen Brennwertkessel 
gibt es bis zum 30. Juni 2008 zusätzlich einen Bonus von 750,- Euro.

Ähnliches gilt für Holzkessel. Bei Pelletsheizungen erhöht sich der Investitionszuschuss auf bis zu 2500,- Euro (Pelletheizkessel 
mit neuem Pufferspeicher mit einem Speichervolumen von mindestens 30 Liter/KW). Wird gleichzeitig mit einer förderfähigen 
Solaranlage ein Pelletheizkessel eingebaut, gibt es zusätzlich noch einen Kombinationsbonus von 750,- Euro.

Zu all diesen Themen über Energiesparen, Förderung und Finanzierung beraten wir Sie gerne:  Tel. 0 24 45–75

Zu unserem nächsten Energiesparabend  am Dienstag, 4. März 2008 um 19.00 Uhr im Kurhaus Gemünd
„Kleiner Kursaal“ · Kurhausstraße 5 · 53937 Schleiden-Gemünd laden wir Sie herzlich ein.

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich. Anmeldungen sind noch bis 4. März per Telefon, 
Fax oder eMail möglich! 

Josef Berners GmbH · Bronsfeld 7 · 53937 Schleiden-Bronsfeld · Tel. 0 24 45–75 45 · Fax 84 54
Internet: www.haustechnik-berners.de · eMail: kontakt@haustechnik-berners.de
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Die Stadt Schleiden ver-
kauft das im Ortsteil Drei-

born an der Straße „Hagefeld“
gelegene Baugrundstück Ge-
markung Dreiborn, Flur 55,
Flurstücks-Nr. 185, in einer
Gesamtgröße von 671 m2.
Das Grundstück ist voll er-
schlossen und liegt in unmit-
telbarer Nähe des Kindergar-
tens, der Grundschule und
verschiedenen Sporteinrich-
tungen sowie eines Kinder-
spielplatzes. Der Bebauungs-
plan sieht eine zweigeschossige

Bebauungsmöglichkeit mit
einer baulichen Ausnutzung
von 30 Prozent vor (MD II,
0,3). Dachneigung oder First-
richtung sind nicht vorge-
schrieben.  Der Grundstücks-
kaufpreis liegt bei 40,- €/m2.
Das Grundstück unterliegt
einer Bebauungsverpflichtung
innerhalb von fünf Jahren.
Weitere Auskünfte erteilt
Herr Gehlen vom Fachbereich
1 der Stadt Schleiden, unter
Telefon: 02445–89205, eMail:
rolf.gehlen@schleiden.de.   ■

Grundstücksverkauf



Aktuelles aus den Ortsteilen


